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(Cod atılcl lat No 3835 un!:!

Von Jose{i Löw, G: SS R

Eın ziemlich nbebautes eld ist hıs eute och die Lek-
tionarforschung geblieben. Und doch müßte die Untersuchung der
en esehbücher für den Gebetsgottesdienst ach verschiedenen
Richtungen hın wertvolle Aufischlüsse beibringen können. Kinmal
überhaupt ber die Entwicklung der Brevierleseordnung, dann
natürlich ber den Festkalender un se1ine Ausbildung un uch
Üüber die Textgeschichte der Väterhomilien, eiN1gES NENNEN.,

Natürlich müßten diese Untersuchungen bel der Verwertun. der
Ergebnisse steie Rücksicht qauf die Befunde nehmen, die zumal die
Sakramentarforschung in etzter Zeit erarbeıtet hat Im Folgenden
soll u eine kurze Darstellung eines der soweıt bıslang bekannt,;
ältesten Lektionare, och azu stadtrömischer Herkunitt, geboten
werden, wobel ausdrücklich betont sel, daß eıne umfassende KEr-
Orterung der dabei auftauchenden Fragen einer später folgenden,
weiıter ausgreifenden un qauf weıterem Materi1al aufbauenden Arbeit

orbehalten bleibt.
S Il Das Lektionar umfaßt eute ZWEe] an

ım Format 299/245 durchschnittlich, ist auf utem, starkem
Pergament geschrieben, and 3835 enthält numeriert 329, da
Blatt 251 doppelt gezählt ist, richtig 330 Blätter, and 38306 numeriert

Auf das Agimunduslektionar wurde ich aufmerksam gyemacht V ON Herrn
Präl. Proi Dr. K i im Winter 1924, jedoch en anderweitige Arbeiten
bisher eiIne Veröffentlichung der Untersuchung verhindert. Für vielfältige Beihilie
in lit. Studien S] dem Hochw Herrn Prälaten der beste Dank gesagt

2) f  U C  - I; T1 liturgzici hbibliothecae apostolicae Vaticanae
Nanı scripti (1897) Freiburg. Seite 1 No. Bäumer, eschichte des
Breviers (1895) Freiburg, 286, und Batif{fol, Histoire du Breviaire Romain (1911)
Paris 125 sprechen NUur in einer Anmerkung KUurz VON UunNnsSseTeM Lektionar.
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314 da 117 150 164 doppelt gezählt sınd richtig 318 Blätter.
{die Folnerung stammt VO  —_ Kardinal Maı 3 und ıst zıerlicher,
ieiıner Tintenschrifit oberen echten Blattrande angebracht Die
Lagen sınd unteren linken nde mıt römischen Zahlzeichen
gemerkt aber teilweise mehr, teilweise SaNz beschnitten In
and 3835 sınd die Lagen durchaus gleichmäßhig Bogen
and 3856 ungleichmäßig, Lage hat Lage Lage
OS  N die Schlußlage 2% Bogen Die übriıgen umilassen normale

Bogen Lage und ist durch späteren Einschub aus-

gefüllt der ogen umfaßt am nde ıst C111 Anhang beigebunden
worden der agen um{faßt VO  - denen Lage un:! die übrigen
Ä Bogen enthalten Der Anhang ıst unvollständig, überhaupt ıst.
and 3836 schlechteır erhalten qals and 38335

Beide Bände sind doppelspaltig beschrieben EeEIle Ausnahme
machen meıst die Schriftlesungen, die ber die SaANZECN ogen lauien.
Die Schrifit ıst C1INe schöne leicht leserliche, mıt Fleiß ausgeführte
Unziale Sie ıst außerst ebenmäßig gebildet vollen undungen,;

und Zeilenschluß meıst auch reichen ber den
oberen Strich reichen STEeTIs oit unter den unteren
Strich Das hat C111 sehr zierlich SEZOSCNES geschlossenes Häk-
chen Bei ist die untere Schleife voller un!:' orößer die obere
vielfach ben schar{f eckıg; bel 11 der Schwanz gerade herah
be1l M ıst die erste Kundung kleiner fast geschlossen die zweıle
srößer, fien ist ben StTetis fien Die Schäfite VOI aufen
ieın AUS, der Schait hat feinen Querstrich Ligaturen
Zeilenende Abkürzungen Zeilenende

mıl Strich und Punkt darüber darunter „AM
mıt bloßem Strich hne Punkte „AN EN ON UN miıt

ZWEeIL Punkten links BUS mıt Punkten
übrigens ist bel QUE sehr oit das ben klein geschrieben
zwıschen un eingesetzt wird meılst mıiıt cedilliertem
gegeben An Wortkürzungen kommen och VOL TÜr PER

3) ardına Mai hat iür OVa Patrum Bibliotheca Sermones
Augustini AaUs diesem Lektionar ausgehoben nebst anderen unedierten SeT-

Auf den Vorsatzblättern merkte die ater VOTN denen Reden
betr Kodex enthalten sind Mitunter xiDt Dei einem Sermo d SIC ediert
1St Die Erkenntnis dieser Notizen als Schrift Mais verdanke ich der ird] Aus-
kunifit 1lva Tarouca’s I der mir auch SONS der atıcana
ZUT Hand Z wolür hier der beste Dank ausgesprochen SCI.

Warum die Schriit als Halbunziale hezeichnet, 1St
unerindlich

5) Vgl LKiN-dSay Notae atinae (1915) Cambridge 478
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für utem, für QUONIAM. FRATRES KARISSIMI,
DILEGTISSIM Sodann die bekannten Kürzungen TÜr die

nomına
Was Rechtschreibung anlangt, tindet sich Lıo oft inquild,

serıbsıistı, temtarı; spulas, pretium. Bisweilen wird un VeCe1I->-

wechselt, bıta Tür ıta der alıvı für all USW. Auffallend oft
1im Einschubh 3830, fol 55-70 Im allgemeiınen aher kommen

nıcht viele Fehler VOTL.

Zu eachten sind dıe vielen Lese- der Vortragszeichen, zumal 1n
Jedoch sindBand 3836 sınd S1Ee vielfach später erneuert worden.

S1e nıicht 1ın en Sermones gleich; macht den Eindruck, qals ob
der Schreiber AaUusSs verschiedenen Vorlagen etwas verschiedene
Zeichen mıtübernommen Schriiftzitate sind tast nıe e1gens
kenntlich gemacht, Sermo In and 3836 (Tol V rıingt diıe
Schriftzitate jedesmal mıt Anführungszeichen an jeder Zeile
(Andere Vorlage!) Ebenso der Einschub

Die Initialen ”) sind sehr SOTSSAM gezeichnet, aber höchst e1N-
tach. ar wird nicht verwendet, 1Ur die schwarze und rote
Schreibtinte. Als Zierat erscheıint die Rosette, sehr häufig eine Art
Fischlorm. Nur der erste uchstabe eines NeCUCIL Sermo ıst auf
diese Weıise ausgezeichnet. Selten ım Sermo selhst eın
Abschnitt.

Die Überschriften sınd vielfach rot, oft abwechselnd zejilenweise
rot und schwarz. uch ler cheınt eine starke Abhängigkeıt VO  -

der Vorlage bhzuwalten, zumal In and 3830, ın der zweıten
Hälfte oit die absonderlichsten Auli- und Ineinanderschreibungen
und -schlingungen vorkommen. Für S1E wird durchgängıg eıne
flüchtige Kapitale angewendet.

Schreiber und Schrıftheima Auf dem Schlußblatt
VON and 3835 (fol. T hat siıch der Schreiber des Lektionars
verewigt:

QUI BSE
CRO RIS PRO
SCRIPTORE
AP  UM RIN

6) Traub e7 Nomina d, Versuch eıner Geschichte der christl Kür=-
ZUNgCM, IN° Quellen und Untersuchungen ZUT lat. Philologie S Mittelalters (1907)
München. 216

7) Z m v A Vorkarolingische Miniaturen (1916) Berlin. ext
43; Beschreibung: 158 1.: Taiel
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VINCGCULA AGIMUN
DI PRBRB PECGCGATORI

ORI
GRATLES

APOSTO

IACOBI
SO abwechselnd roten un schwarzen Zeilen Damıit ıst als
Schriftheimat Kom näher die berühmte Apostelkirche Philıppus
un: Jakobus, heute XII Apostoli ®) un!:! als Schreiber
erscheiıint C111 Priester Agiımundus, WI1IeC der Name ausweilst ango-
ar Dieser Priester Agimundus dürite ZUL Geistlichkeit der
Basılika gehört en und eın OonNC SCWESCH SC11 AUS dem
angeschlossenen Kloster Andreae de Biberatica der 1u xtia

Apostolorum Be1l der Häufigkeit des Namens Agimundus
1äßt sich ber unNnseTrenNn Schreiber nichts Näheres ausmachen., zumal
sich bislang eın anderes Denkmal gefunden hat das unls SC1INEN
Namen NENNEN würde

Z e der Niederschrift Die ekannten Schwierigkeiten be-
sonders sehr sorgfältig geschrıebene Unzialhandschrilten Nn
datieren, rheben sich uch bei uUuNnseTelNl beiden Bänden mıt ihrer

Jedenztialls sind Zeichen besonderssehr kalligraphischen Schrift
später Schrift nıcht finden In Übereinstimmung mıt dem Urteil
VO  — Fachleuten die UNSeTie beiden Kodizes benützt *!°) der be-
schrieben 11) haben möchten WIL uls hesten für das 111 Jahr-

Verg]l Hu els e chiese di oma nel 10 Evo (1927) Firenze
Vieliach zumal 201 NoO Kirsch Die Stationskirchen des Missale
RKomanum Ecclesia OTans (1926) Freiburg, 111 4 Franc an La
Dasilica dei SS Apostoli; ese di oma ilustrate No (1925) Roma

9) Darüber HNuelsen mehriach zumal 181 No
10) A 1 OVa patrum bibliotheca 52—1905 0Ma bezeichnet mehrfach

unsecere Kodizes schlechthin als ‚AaNt1quU1SSIM1 nNOSIrı Vaticani hre Autorität
auszudrücken CI schreibt S1C dem 111 Für Leo Sind SIC besonders
wertvoll W as ZuUersSt Cacciari der Ausgabe Opera OIMa Leonis
erkannt hat Auch die Ballerin! geben ihnen hohen Wert

11) Jer SC1 LLUT Altmeister Traube genannt Zur Paläographie und
Handschriftenkunde, herausg. V, Lehmann Vorlesungen ınd Abhand-
lungen 1908 Z31, weiltere Literatur angegeben ist Unser Lektionar wird
selten und STIEeIs HUr kurz erwähnt.
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hundert, un näherhin Tür die erste Häl{ite, der Tür das erste
Viertel desselben entscheıden Vor allem ist der Hestkalender,
der unNnseTe Handschrift möglichst heranzurücken drängen
möchte, WCLN nicht och (was erst Vergleiche mıt anderen Lek-
tionarıen lehren wird) knapp vorher.

Erhaltung, Einschübe, bzw. Anhang: Die Erhaltung
des ersten Bandes 3835 ist eine durchaus sehr gute, der and 3836
hat Anfang und zumal nde rles1g gelıtten. Was aber
meısten beklagen ıst, sehen WIT darin, daß der eigentliche erste
and des Lektionars überhaupt verloren ist Wir haben 1Ur mehr
Band 1{1 ist gleich 38335 und and I11 ist gleich 3836 des sroß
gelegten erkes VOT un  N Das beweist eın einiacher Blick 1n:
Kalendarıum, das beweist aber auch unzweılelhait der angel eiıner
Kinführung, WI1e S1e derartige sroße Werke STEeTis der Spiıtze
irugen. Es ware Ja denkbar, daß and Irgendwo verschollen liegt
der daß etiwa 1ın einer Abschrift des SaNnzen Werkes iIrgendwo
erhalten geblieben waäre. Hieraufi ware gelegentlich das Augenmerk
der gelehrten Forscher richten!

Zugleich mag 1]1er die Frage gestreift werden, ob WIT überhaupt
das ecCc aben, den Schreiber Agımund für den Verlifasser es
Lektionars anzusprechen. Mit anderen orten hat Agımund 1LUFr
eine Iertige Sammlung neuabgeschrieben oder hat für seın Werk
eiıne eıgene Zusammenstellung, fIreilich AaUus dem tradıtionell g-
wordenen Bestande der kirchenüblichen Lesungen angeierlgt. Mag

vielleicht wirklich 1Ur der Schreiber SEWESCHN se1n, dem eın
anderer die Art der Auswahl un Zusammenstellung angab,

werden WITLr immerhın das Lektionar der Apostelkirche 1ın
Rom als das Lektionar des Agımundus bezeichnen dürfen, SO wW1€e
WIT VO.  > einem olchen des Janus VO  — Farfa oder des eda
Venerabilis sprechen. ach aller Wahrscheinlichkeit War der
Presbyter ausdrücklich ZUL chaffung des Lektionars esiimm
worden, dessen Bestand teils der stadtrömischen Tradıtion ent-
nahm, teils ach Bedürifnissen NEeu zusammenstellte

Im II and (3839) ıst eın verlorengegangenes später e1N-
ilach rsetzt worden. Im I11 and (3836) tehlen Zwel agen Die
erste dieser, Lage VIIL, hat eine Ausfüllung eriahren (fol.
durch Hinzubinden eines Faszıkels, der aber wieder, wW1€e heute
ıIn dem Kodex steht, des nfTanges un:! es entbehrt. Es sind

Der Inhalt besteht AUS Lesungenjetzt ZWel Lagen je Bogen
für das est Marılä Himmelfahrt Es dürfte sıch einen seinerzeıt
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selbständigen Faszikel mıt der ausschließlichen Bestimmung für
dieses est gehandelt haben Im heutigen Bestand äng der Inhalt

mıt der Lesung eines Turnus VO  z Lesungen Tür das est,;
beginnt einen zweıten Turnus VO offenbar wieder Lesungen,
wobel ıIn der der Abbruch erIiolgt Lage fehlt SAaNZ,.

Dem II1 Bande beigebunden ist Terner eın Anhang, der mıiıt der
Schrift des Kodex auffallende Verwandtschaft zeıgt, zumal 1ın den
Inıtialen. Es handelt sıch 1er Lesungen für SeWIlsSe Tage in
der Quadragese. Leider ist Veriressenheit der Schlußblätter
NUr eın eıl halbwegs erhalten.

Inhalt Im Folgenden gebe ich den Inhalt der beiden eTr-
haltenen Bände wieder. Bemerkt sel, daß Sermones, die bisher
In den Ausgaben nicht Testgestellt werden konnten, mıt Anfang und
Schluß angeführt werden. Da Agıimund (oder seine Vorlage ?)
oft die Kinleitung ändert, miıtunter uch mehr miıinder den SaNzZeN
ext bearbeitet, stimmt se1ın ext mıiıt den edierten oft N1ıcC.
ufs Wort überein, WAas NnUur bel sehr großen Abweichungen
bemerkt wiırd. Agımund zählt die Sermones einmal Sanz durch,
ann gibt für die einzelnen Gelegenheiten eine eigene Zählung.
In den Titeln sınd die Kürzungen aufgelöst, 1Ur da un:! dort eine
aufflallende Schreibart beibehalten, da sich ja 1]1er hauptsächlich
HUr den Inhalt als solchen handelt.

11 AND Vat lat. 3835
fol Ir (I) NCGIPIT SANCGTI LEONIS PAS-

SIONE DOMINI NOSTRI IESU GCGHRISTI
MPL 54; 315

fol (II) 1LEM SANCII LEONIS
DOMINI 11

MPL 54; 317

Fol LLTEM SANCTI LEONIS PASSIONE
DOMINI 111

MPL 5 9 318 (Schlußsatz geändert.)
Fol (IV) LILTEM SANCGTI LEONIS DJ NE

DOMINI
MPL 5 E A

Jol 11r (V) ITEM SANCGII LEONIS PASSIONE:
DOMINI

MPL 5 9 326.

fol 3V (VI) LLTEM SANGTI LEONIS ONE
DOMINI VI

MPL 5 ’ 3028 57
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fol 16r (VII) LTEM SANCGTI LEONIS
DOMINI V II

MPL 5 $ 339 (Schlußformel geändert.)
fol Q20T (VIIL) LLEM SANGTI LEONIS

DOMINI 111
MPL 5 9 E (Schlußsatz verändert.)

Jol 20V (IX) LITEM SANCGII LEONIS
DOMINI

MPL 54; 342

tol 26 Y
DOMINI
(X) LITEM SANCGTI LEONIS ONE

MPL 54; 346 (Schlußformel erweitert.) 61
Expliciunt SancC{1 Leonis de Dassıone domini

Nn. 1NMUIMETUM decem.
fol 2Qv (XÄlI) NGIPIT SANCGTI HIERONIMI VIGILIA

OSANNAE
Hıeronim1ı abradiert, darüber VO späaterer and geschrieben:

Augustin1. Cod pal 340 hat gleichfalls dıe Überschrift: 1n vIg.
hom Hiıeron.
MPL 3 9 1764—66; ugust., loan. Evg. Traf:tat 51 1 9

1—

fol 39QvV LILEM NCGIPTITT SERMOÖO AUGUSTINI
PASSIONIS DOMINICAE

Joh Chrysost. 3’ 528
fol 36YV (AILD) AUGUSTINI

PASSIONIS 11
Augustin, Caillau

Jol SOT AUGUSTINI PASSIONIS
DOMINICGAE 111

Maı NPB 1, 59:; Aus diıesem eX.
fol 39v (XV) NGIPTT OMELIA GCGHRISO-

PASSIONIS
fol ATIYVY

MPG 49; 373—381 hom lat 31
VIfol A3V

fol A3VY VII
fol ATV 1II1
Fol 5OÖFr LITEM SERMO PAS-

SIONIS
MPL 1 9 1819 Ambrosius: XDOS Evang. ‘ ın Luc. lıb. S
63— VOT Schluß
Expliciunt de ferla DassıoNISs TULIM DCI eCc-

tiones
fol 51IV (XVIIL) NGIPIT AUGUSTINI VI FERIA

PASSIONIS DOMINICAL
Maı NPB 1! Aus diesem Codex.
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Fol 541 (XVIIL) AUGUSTINI VI I1
Maı NPB 1, Äus diesem Codex

fol IV LLTEM AUGUSTINI VI 111
Maı N PB 1) Aus diesem Codex

fol 5ST (XX) AUGUSTINI VI
Maı NPB 1, 3 Aus diesem eX

fol 611 LTEM AUGUSTINI LATR IN
VI PASSIONIS

Maı NPB 19 Aus diesem Codex

fol 63V (XXIIL) 11EM NGIPIT CHRYSO-
DE LATRONE VI PAS-

SIONIS VI
Jol 6771 VIL

111fol 7OT
MPG 399; hom. lat. 3 9 vergl MPL 3 5 mıt 1e1

fach anderem ext

fol Z3V (XXILI) LILTEM SOST DE
UCE FERIA VI

Maı NPB 17 156 (Unser Codex nıcht erwähnt.)
Expliciunt SCTINOINECS S Augustini eit S, Joh IVS. de ter'  la

DasSsS1o0MLs 1U VII DeCI lectiones

fol 78T (XXIV) NGIPTITT
DOMINICAEL SABBATO SANGTO

fol 79v
11fol SOV

fol 8Q2V
MPG 50, 815

70l SAT LILEM NGIPIT JO  a
EVANGELIUM SABBATO SANCGTO

hom. 1nAugustin, Caillau 2 9 richtig Hieronymus; aus

Joh 1 —4, Morin, ecdota aredso 1888 11l 390—Schluß
LLEM AUGUSTINI DOMINIfol S6V

LATRONE SABBATO SANGTO V1
erg hilezu: MPL D7, 343 Joh TIyS.

fol 891 (XXVIIL) LLEM AUGUSTINI
CRUGIS LATRONE SABBATO SANCGTO VII

Maı NPB 1) Aus diesem eX

tol IZTE LITEM AUGUSTINI SABBATO
PASCHAL

MPL 3 9 1089 2920

fol (XXIX) LILTEM AUGUSTINI SABBATO
PASCHAL

MPL_30, 222 Hıeronymus: Cl SCu de resurmr. dom.

verg. MPL 4 7, 1153 Augustin zugeschrıeben.
Expliciunt Joh Chrys ei .. Aug ep1SscCOPI ei COIl-

EeESSOTIS MNUuM. 1 abbato paschae lectiones
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7 ol O5r NGIPIT AUGUSTINI DE
DOMINI JESU CHRIS TI PASCHA

Maı NPRB 15 344 152 (nicht AUS diesem Codex).
fol 97T (XXXIL) LITEM AUGUSTINI PASCHA I1

Maı NPBRB 1’ 33 (aus verschı:edenen Cod.)
fol 99r (XXXIIL) ITEM AUGUSTINI C

DOMINI PASCHA 111
Augustin, Caillau Vgl Maı NPB P /6, ote

fol 100v LILEM AUGUSTINI PASCHA
Liveranı 24:; Maı NPB 1! (Allerlei Varianten.)

fol 102T XXXIV) LTEM AUGUSTINI PASCHA V.
Maı NPB 1, An 37 Aus verschiedenen Godizes; In Vat lat

1270 fol 1L7/V wırd dieser Sermo em hl. Severlanus zugeteilt. '
fol 1057 (XXXV) LITEM AUGUSTINI PASCHA VI

MPL 38, 1098 226

fol 105VY (XXXVI) ITEM AUGUSTINI PASCHA VII
Maı NPB 1) (Aus diesem Codex.)

fol 106V LI’LEM AUGUSTINI PASCHA NIl
MPL 38, 1103 230

tol 1077 (XXXVIILL) ITEM AUGUSTINI PASCHA
MPL 4, 493 Leo, app G un 6, 1136; eO, ined., beıde

Male gleicher Text, Verfasser vielleicht doch Augustin?
fol 1OS8VY

SANCGTITIO PASCHA I1
XXXIX) NGIPIL AUGUSTINI PI-

.
Maı NPB 1! (Aus dıiıesem Codex.)

fol 111v (XL) LLEM AUGUSTINI Il
PASCHAEL IT.

MPL 3 9 K 235

fol 113VY LILTEM AUGUSTINI 111
PASCHAEL

MPL 3 $ 1120 236

70l 1167 (XLIIL) NCGIPITL AUGUSTINI DE
PASCHAL K

MPL 3 9 1190 256.

fol 120r (XLILL) ITEM OMELIA NEO
PHYTOS {

64, 1353; OPP lat

f ol 127V (ÄLIV) LITEM AUGUSTINI ONE
DIEBUS R-

DOMINI .
Maı NPB 17 (Aus diesem Codex.)

fol 128V NGIPTIT AUGUSTINI DIE GLEA=
PASCHAL

MPL 38, 1196; 259; hiıer andere Schlußklausel (Maı N PB
Ö3, ote 2
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fol 132r

PASCHAE
(XLVI) SERMÖOÖO AUGUSTINI DE OCGTABAS

11
Maı NPB 17 41; AUS diesem Codex und anderen. Beginnt

mıt denselben W orten WIE Maurıner Sermo I2 weıicht aber solort
gänzlıc. ab (Vergl. Morin, LEitudes, Textes, Decouvertes 1) 491;

fol 133Vv (XLVII) LILTEM AUGUSTINI OGTARE
PAS CHAELE I1{

Maiı NPB 42; aUS diesem Codex un: anderen.

Fol 1536r
PASCHAE

LL’EM OCGCTAB/E

MPL Com ıIn Luc 168
Expliciunt Augustini ef S. AmbrosiÜii de OCtava

Daschae UU

fol ST (XLIX) NCGIPIT AUGUSTINI .
DOMINI CH  z-

Maiji NPB 1’ 87 43; aus diesem eX

Fol 138vY (L) ILEM AUGUSTINI
GCGH  28 11

Augustin, Caiullau, APDP.

Jol 1427 (LI) ILEM AUGUSTINI ASCEN-
ONE CH  22 88|

MPL 39, 2084 aD 179

Jol 1447 1LEM AUGUSTINI AS
DOMINI

MPL 3 8 1219 265

Jol 1527 ILEM SERM: AUGUSTINI ASGENSIO
CH  -

ugustın, Caillau,
fol 153r LTEM AUGUSTINI DE ASGENSIONE

DOMINI
Augustin, Caillau, 41

fol 1577 (LV) IL’EM AUGUSTINI ASGENSIONE
DOMINI Vl

MPL 3 9 1209; 263. Maı NPB IS 4 9 aus diesem Cod.
(u. and.) miıt wesentlichen Abweichungen VO dem Maurinertext.

fol 189v NCGIPIT TRACGTATUS GONSTAN-
TINOPOLITANI ASGENSIONE DOMINI 111

Floril. Cas. 2.98 ın ıbl. Cas 2! 420 (Erscheint ın GCod Cas
il fal. 152 qals SECETINO Leonis papae).

Explicit Sermo Joh IyS de ascensione . Chr.
fFol 1707 (LVIIL) L1LEM INGIPIUNT LEONIS PON-

TIFIGIS ASGENSIONE DOMINI
MPL 54, 394
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Jol 1727 (LVILI) ILEM SERMÖO LEONIS DE ASGENSIONE
DOMINI

MPL 307
Expliciunt domni Leonis de ascensione dom

Nn,. Chr. NUIMETO duo Deo yratias
Jol 1767 NGIPTIT SANGTI AUGUSTINI DE

SANGII PE  EN
Augustin, Caıullau, 4 9 verg!] MPL 39, ADD 157

Fol 7V (LX) ITEM AUGUSTINI PENT.  EN 11
MPL 3 9 2091 158 65, 916; app. > 65, 749

fol 179v ILTEM AUGUSTINI ] D
GOSTEN 111

MPL 3 9 1231 268

Fol 1837 (LXIL) LITEM AUGUSTINI IV
MPL 39, 1673 378

Jol 184V (LXILI) L1LIEM AUGUSTINI D 4 ]
GOSTEN

ugustın, Gaillau, APPD
‚Jol 1877 (LXIV) LTEM AUGUSTINI PENTIE-

GOSTEN VI
MPL 3 ‘9 1234 269

fol 189v
'TIS

LITEM AUGUSTINI SACRAMEN-
PENTECGOSTEN VII

MPL 3 '$ 1246 Z

fol 192rT (LXVD) 1ILTEM INGIPIUNT LEONIS
PONTIFIGIS PE  EN

MPL 54, 400 FEıne späatere Hand chrıeb als Überschrift
hinzu: erıa MENSIS Juniü tempDpora

fol 1957 (LXVII) LEONIS ROMANI
PE  EN

MPL 54, 404

Fol 200® LILEM LEONIS D4 EN
MPL 5 9 411
Expliciunt Leonis almi pontificis urbis Komae de

pentecostien 1LUTINETO tres.
‚Fol 203V (LXIX) NGIPIT AUGUSTINI NATIVI-

A’TLTE BAPTISTAELEL
Maı NPB 1, 45; Au diesem exX

‚fol 206r ITE AUGUSTINI NATALE
JO  un BAPT 11

MPL 4 9 094

gol 209r (LXXI) LTEM AUGUSTINI NATALE
JOH BAPTL 111

Maı NPB 11 46; 4aUus diesem Ü, and God.
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fol 211v
JOH BAPT
(LXXII) ITEM AUGUSTINI DE NATALE

Floril Cas 370 ıbl Cas 381
fol 2147 ILTEM AUGUSTINI NATALE

JOH BAPT
Maı NPB 07 auUSs diesem and God

fol 216v (LXXV) LLEM AUGUSTINI NATALE
JOH BAPT VI.
Maı NPB AaUuUS diesem 9Qn Cod

fol 218v (LXXV) ITEM AUGUSTINI NATALE
JOH BAP'T VII.

fol 222r 111.
fol 225Y

MPL 1327 2093

fol 229r (LXXVI) NGIPIT OMELIA AUGUSTINI KAL
NATALE AP  UM JACGOBI R

MPL ISı Irele Bearbeıtung VO Ta Joh 07 —

tol 2407 INGIPIUNT LEGTIONES
PETRI l.

Act 1—9

fol 92417 (LXXVIIL) LTEM LIA LECGTIO 184
Act d k y Schluß und —2

fol 241V (LXXIX) LLEM LIA LECGTIO 11L.
Act 1 —94
Expliciunt lectiones aCTUUM apostolorum

fol 243T (LXXX) LIEM NGIPIT SERMO AUGUSTINI
NATALLI AP  UM

MPL 3 9 797 1L

fol 245r (LXXXI) LIEM AUGUSTINI NATALE
AP  UM V.-

MPL 39, 2124 204 lor Casın 185 116 Maı NPB
101 Unser Codex g1ıbt noch Anhang, hbehandelnd den L’od des
hi Paulus gleichen Tag Rom : Maı hält diesen Zusatz für
romiıschen TrSsprungs und legt ıiıhm zumal n des en Alters
uUuNnseTes Codex besondere Bedeutung bei Vgl ıbl C(asın 11 4.792
und 111 114

fol 947V LLEM LEONIS PONTIFIGIS
NATALE AP  UM VI.

MPL 5 9 AD

fol ABOVY (LXXXIID) 1LEM AUGUSTINI NATALE
VIIAP  UM

MPL 5 9 511 Leo?) APPD.
fol 251br LLEM AUGUSTINI VAN-

UBI
MAS 111

Maı NPB 102 51 aus dıesem Codex
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Ffol 953r (LXXXV) LILEM HIERONYMI PRES-
BYTERI ROMANI LIBRIS CO  ME  IORUM

MPL 2 „ I7 Comment in N ıb 111 Cap XVI
Expliciunt In na . Petri apostoli de Drıma vigiliaol 9255v 1L1EM INGIPIUNTI LECGTIONES NATALE

AP  UM SEGUNDA VIGILIA
Act apos D

fol 2506V (LXXXVIIL) ILEM LIA LECGTIO EIUSDEM 11
Act

fol 258V (LXXXVIII) LILTEM LIA LECGTIO EIUSDEM 111
Act. apos OD —11
Expliciunt lectiores aCcC{uum apostolorum NUTIMNEeTO 111

fol 260V LITEM NGIPIL SERMÖO AUGUSTINI
NATALE SANCGTORUM AP

MPL 3 9 2120 202; 97, 402 (Maximus?)
Tl 262T (XC) LLTEM AUGUSTINI I NATALLE

AP  UM
MPL 3 9 2125 205

fol 206DV ILEM AUGUSTINI NATALE
S PEIRI, UBI DUBITAVITI FLUCGTIBUS, GCUM
EU  z VI

Maı NPB 1'3 103 5 E AUS diıesem un: einem and Cod

Fol 2671 (XGII) LTEM AUGUSTINI NATALE
AP  UM VII

Maı NPB 17 106 54; AUS diesem eX
tol 2697 (XGIII) LLEM AUGUSTINI NATALE

AP  UM 111
MPL 5 9 429 351

rol Q70OV (XCGIV) L1TEM LEONIS NATALE
OSTOLLJI

MPL 5 s 429
Expliciunt mMOoNeCS in natale beati Petri apostoli de secunda

vigilia 1I1UIMETO

Tol 27r INGIPIUN T LECGTIONES

Act apost. 9) —7
fol 274% (XCVD) 1LEM 4:A LECGTIO 11

Act. 1 9 22—16,
111fol 275V (XGVII) ITEM LIA LECGTIO

Act 16, 16—33 (Wie Vulgatatext bis s continuo.)
fol 276v LLEM NGIPIT AUGUSTINI

NATALE BEAT
Augustin, Gaillau

fol 27<?V (XGIX) L1LTEM AUGUSTINI NATALE

Maı N PB 1’ 214 03; ZUIN diesem exX
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fol 281r (C) ITEM AUGUSTINI NATALE

VI
MPL 3 9 2098 189

Fol Q284T GI) z AUGUSTINI NATALE
VII

MPL 38, 1365 298
Alius . Augustini SCT1ptum est In secunda vigilia Deati

Petri apDOSTOINL ectione
fol 9887 LLEM SERM AUGUSTINI NA’TALE

111
MPL 3 9 127  Sr 279; das eTrstie Drittel, mıiıt geändertem Anfang.,

fol 200r (GILL) LITEM AUGUSTINI NATALE

Florıl Casın. Z 185

fol 9091v LI’LEM ANZIAN (1)
APOLOGETIGUM X

Florıl Casın. 2 185; ıbl Casın. 2 473 In diesem (‚odex
scheint ıne andere Fassung vorzulıegen.

Expliciunt lectiones In prima vigilia S, Pauli apostaoli NUINETO

fol 904r (GV) LLEM INGIPIUNT LECGTIONES EIUSDEM
SEGUNDA VIGILIA ACT:

AP  UM
Act K 16—34

fol 203 Vv 11EM LIA LECGTIO EIUSDEM 11
Act. apost. 1 9 1—23

fol 297r 111(GVII) L1TEM LIA LECGTIO
Act. 1—20

fol 2985r (GVIID) LLEM NGIPIT AUGUSTINI
NATALE

Florıl. Casın. 2, 185; ıbl Casın. 27 472

fol 3007 ITEM AUGUSTINI NATALE

Floriıil Casın. 185; ıbl Casın. 4792 mıiıt
Augustin, Caillau 51

fol 302V CX) z INCIPIT GCGHRY-
SOS'TOMI NATALE VI

Florıl Casın. 2! 146, ber Leo zugeteıilt!
fol 304V . JO  u NATALE

VII
Audistis, TrTatres CaT., quod u1usS, dum christianos

queretur imıtatores IeL, effLeminti (!) quemadmodum ei
CO Christi, CUul est honnor et gloria DCT Omn1a S2aecC. SaecC. Amen.

fol 30771 (GXÄIL) LILEM EIUSDEM NATALE B PAULI
111

MPL D6, 1138 e0!
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fol 509#' ITEM OMELIA SANCGTI EVAN-
GELIUM MATITHEUM

19, 217 —20

NCGIPIT EIUSDEM EVANGELII OMELIAFol 309v (GXILI)
SANGTI HILARII PIGTAVIENSIS EPIS

Das Stuck ıst AaUuUSs Tel Teıilen zusammengesetzti; der Schreiber
geht 1m ext hne Absatz N, Seiz Der den and diıe
Autoren Liveranı 113 gıbt das Sanze uc hat ber gegenüber
uNseTeIMm Codex viele Varlanten. Der Anfang sie MPL Q, Hılarius,
Comment. in Matth CaDPD. Seite 1028—29 Miıtte.

Randbemerkung: HIERONYMI RESBYTERI ext t{unc
respondens Petrus dixit GCCeE NOSs reliquimus Oomn1aEin stadtrömisches Lektionar des VIII. Jahrhunderts  29  fol 3097 ITEM OMELIA SANCTI PAULI APOSTOLI EVAN-  GELIUM SECUNDUM MATTHEUM  IX  Matth. 19, 27—29.  INCIPIT EIUSDEM  EVANGELII  OMELIA  fol 309v  (CXII)  SANCTI HILARII PICTAVIENSIS EPISCOPI  Das Stück ist aus drei Teilen zusammengesetzt; der Schreiber  geht im Text ohne Absatz voran,  setzt aber an den Rand die  Autoren,  Liverani 113 gibt das ganze Stück, hat aber gegenüber  unserem Codex viele Varianten. Der Anfang steht MPL 9, Hilarius,  Comment. in Matth. cap. XX. Seite 1028—29 Miltte.  Randbemerkung: S. HIERONYMI PRESBYTERI: Text: tunc  respondens Petrus dixit ei: ecce nos reliquimus omnia.... grandis  fiducia, Petrus piscator erat  .....  Liver. bemerkt, hier sei die Brevierlektion eingeschoben. Diese  steht MPL 26, 144: Hieron. In Matth. lib. III. cap. XIX.  Randbemerkung: NILI MONACHI: Text: ipsius vero apostoli  studii opera et in Athenae et in Macedonia et Phrygiae et Galatiae  ceteraeque ecclesiae lux fidei orta est  .....  Liver. macht keinen Absatz, bemerkt aber später, man erkenne  den Stil etwa von Theodor Daphnopotes oder Proclus Constantinop.  — Bei Nilus sowie bei den beiden von Liver. angegebenen ist der  Text nicht zu finden.  Alius sermo s. Augustini scriptum est in prima vigilia b. Petri  apostoli lectione IV.  fol 318r  (CXIV) ITEM SERMO S. AUGUSTINI  IN NATALE  B. PAULI APOSTOLI  Mai NPB 1, 108. S. 55; aus diesem und anderen Cod.  Expliciunt sermones de secunda vigilia b. Pauli apostoli  numero X.  fol 316r  (CXV) ITEM INCIPIT SERMO S. JOHAN. CHRYS. IN  SANCTORUM XII APOSTOLORUM  MPG 52; 803 (inter spuria S. Joh. Chrys. sermo 1 in Pente-  costen!)  fol 324r  (CXVI) ITEM SERMO S. AUGUSTINI DE NATALE  APOSTOLORUM  II  MPL 38, 1348. S. 395.  Explicit sermo s. Aug. de natale apostolorum. Deo gratias t.  fol 3297  Schlußblatt! QUI LEGIS OBSE/CRO UT ORIS PRO /  SCRIPTORE UT P / APOSTOLORUM PRIN/CIPUM  SOLVATUR / VINCULA AGIMUN/DI PRB PECCATORI /  SICUT INUTILIS SCRIP/TORI  DO CAELI GRATES  BASILICA APOSTO/LORUM PHILIPPI / ET IACOBI  Zeilen abwechselnd in rot und schwarz.  Im übrigen ist das  Blatt beiderseits völlig mit allen‘ möglichen Schriftproben über-  kritzelt. Alphabete, Worte, eine Figur. Einige Bedeutung hat die  Schriftprobe auf der Rückseite des Bogens, wo sich ein Johannes  presb. cardinalis nennt. (Kommt vor im X. Jh.).Yrandis
iducia, Petrus DISCatOr erat

Liıver. bemerkt, hler sel die Brevierlektion eingeschoben. Diese
stie MPL 26, 144 Hıeron. In hb. I1I1 Cap XIX

Kandbemerkung: NILI MONACHI ext IDS1US VeTO apostoili
studii et Athenae el in Macedonia et Phrygiae et Galatiae
cCeteraeque ecclesiae 1ux ildei Orta est

Liver. mac. keinen Absatz, bemerkt ber später, 1119  — erkenne
den Stil iwa VO Theodor Daphnopotes der Proclus Constantinop

Bel Nılus SOWI1e bel den beiden VO Liver. angegebenen ıst der
ext nıcht finden.

Alius Sa Augustini Scr1ptum est in prima vigilia Paftri
apostoli lectione

fol 313r (CXIV) LLIEM AUGUSTINI NATALE

Maı NPB 1, 108 5 9 aAUus diesem un anderen. Cod.
Expliciunt de secunda vigilia Pauli apostollIl

I1UIMETO

fol 31 I1EM NGIPIT
SANGTORUM XII AP  UM

MPG 5 $ 803 (inter spurla Joh Chrys. ın enile-
sten

fol 32ATr (GXVI) 1ILTEM AUGUSTINI NATALE
AP  UM I1

MPL 38, 1345 305
Explicit Aug de natale apOostOolorum. Deo zTrallas

fol 329r Schlußblatt QUI RIS PRO
SCRIPTORE AP  UM PRIN/CIPUM

VINGULA AGIMUN/DI PRB PEGCGCATORI a
SCRIP/TORI

GRATES
APOSTO/LORUM JACOBI

Zeılen abwechselnd ıIn rot und schwarz. Im übrıgen 1st das
Blatt beiderseıts völlig mıt en möglıchen Schriftproben über-
kntzelt Jphabete, orte, 1ne 1gur. Einige Bedeutung hat dıe
Schriftprobe quf der Rückseıte des Bogens, WwWOo sich eın Johannes
pres. cardınalıs nennt (Kommt VOT 1m Jh.)
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111 allc lat 3836
F Ir (I) NGIPIT AUGUSTINI SANGTORUM

MACG  UM KAL
MPL 517 Leo ADPD Augustin, Caillau,

f 2v (II) LITEM AUGUSTINI QQ
BAEORUM I1

Audita vobis hodie, dil ratrum g10ri0Sissimam
(Nb 0 Rand die Passio jedes eiINzeInen mit ZiNern 1I—VII

angemerkt)30  P. JOSEF LÖW C.SS.R  III. BA ND: Vatic. lat. 3836  F1%  (I) INCIPIT SERMO S. AUGUSTINI DE SANCTORUM  MACCABAEORUM KAL. AUGUSTAS  MPL 54, 517. Leo app. S. 19 — Augustin, Caillau, S. 63  f 2v  (II) ITEM SERMO S. AUGUSTINI DE SANCT. MACCA-  BAEORUM  0  Audita a vobis hodie, dil  iratrum gloriosissimam passionem  (Nb. am Rand die Passio jedes einzelnen mit Ziffern I—VII  angemerkt)  .... totum transit, sed non expavescamus; Verbum  autem domini manet in aeternum  B. Sermo III nicht zu finden; vielleicht ist der etwas lange  s. II. geteilt gedacht, jedoch weder durch eine Zahl noch durch neue  Initiale gekennzeichnet  e  Der Schluß dieses Sermo ist gleich  MPL 38, 1380; Anfang und Inhalt aber gänzlich verschieden. Leo  T. I. p. 243. ed. Rom. — Augustin, Caillau, S. 61.  f 9  (IV) ITEM SERMO S. AUGUSTINI IN NATALE SS.  MACCABAEORUM KAL. AUGUSTAS  IV  Leo T. I. p. 266. ed. Rom. = Augustin, Caillau, S. 62  f 12r  (V) ITEM SERMO 5. AUGUSTINI DE NATALE SS. MAR-  TYRUM LEGITUR IX LECTIONE DE EVANG  MPL 38, 426. S. 65  f 14y  (VI) ITEM SERMO S. AUGUSTINI IN NATALE S  MASSAE CANDIDAE DE MARTYRIBUS  MPL 39, 2352. S. 317  f 16r  (VII) ITEM SERMO S. AUGUSTINI DE MASSA CAN-  II  MPL 38, 1400. S. 306  f 22v  INCIPIT SERMO S. AUGUSTINI DE NATALE S. XYSTI  scriptum est quarta decima lectione post s. Laurenti martyris  f 23r  (VIII) INCIPIT SERMO S$. LAURENTI  MPL 39, 2127; S. 206 — 57, 675. Vgl. Morin: Etudes, textes,  decouvertes  t. 1, 497, No. 33  f 25r  (IX) ITEM UNDE SUPRA  II  MPL 39, 1913. S. 87 — Max. h. 109  f 27r  (X) IN NATALE CUIUS SUPRA  I1  MPL 39, 2128. S. 207 — Mazx. S. 81; 57, 695  f 28v  IV  (XI) ITEM SERMO ALIUS  MPL 39, 1914. S. 88  f 30r  (XII) INCIPIT SERMO 5S. LEONIS PAPAE IN NATALE  S  LAURENTI  MPL 54, 535. S. 85! 57, 679. S. 72 verkürzt  f 32r  (XIII) ITEM SERMO S. AUGUSTINI IN NATALE S  LAURENTI MARTYRIS  VI  f 383r  VII  MPL 38, 1395. S. 304Oofum ransıt sed 1LON CXD  aInu Verbum
autem domini ane 2Qetfernum

ermo 111 N1ıC. fiinden; vielleicht ıst der etiwas Jange
I1 geteilt gedacht jedoch weder Urc 111e Zahl noch Urc. NeUue

Inıtiale gekennzeichnet Der Schluß dieses Sermo 1Ss! gleich
MPL 1380 Anfang un Inhalt Der gänzlich verschieden Leo

243 ed Rom. — Augustin, Gaullau, 61

f 9r (IV) LLEM AUGUSTINI NATALE
MACGCABAEORUM

Leo 266 ed Rom Augustin, Gaıllau,
12r (V) ITEM AUGUSTINI NATALE MAR-

LEGITUR
MPL 426

14AV (VI) I'LEM AUGUSTINI NATALE
MASSAE MARTYRIBUS

MPL 2352 S17

16r (VII) 11EM AUGUSTINI (GAN-
11

MPL 1400 306

29v NGIPIT AUGUSTINI NATALE
SCI1D{IUmM est quarta decima lectione DOST Laurenti mari{yrıs

ST (VILL) NCGCIPIT
MPL 2127 206 57 675 Vgl Morın Etudes textes,

decouvertes 497 No
251 (IX) 11L1EM NDE 11

MPL 1913 87 Max 109
DE (X) NATALE I11

MPL 2128 207 Max 81 57 695
28V (XI) L’LEM

MPL 1914
30T NGIPTIT LEONIS NATALE

MPL 5353 8! 57 679 H verkurzt

} 32r (XAIL) 1LEM AUGUSTINI NATALE
VI

f 33r YVYII
MPL 38 1395 304
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J4T LLEM AUGUSTINI NATALE
111

36V
38V XX4A1T

MPL 3 ‘9 1385 302
A3V XAV) LLTEM AUGUSTINI MENSAM

NATALE
X11

MPL 3 9 1397 305; hler mıiıt anderer Schlußformel (Maı
NPB 1, 111, ote 2)

AGV 1LTEM AUGUSTINI NATALE
111

Maı NPB 1’ 111 D6: AaUSs diesem Codex
A3BT (XVII) NCGIPIT AUGUSTINI NATALE

XIV
MPL 3 $ 1467 334

BOVY (XVIIL) NGIPIT AUGUSTINI
SENIORIBUS

53r I1
Maı NPB 17 113 57 Aus diesem Codex Am Blattende:

explicıt. Deo gratias Amen Hıer olg 1U der Einschub (siehe
ben Seıte 19)

55r (la) INGIPIT JO  —O 111
56V 111

Flornil. Casın. 2 82:; ıbl Casın. I1l 408
5ST LECGTIO EVANGELII SCC.

In 1lo: emporTe Intravit Jesus in quoddam castellum eit mulier
quaedam Martha nNomıne.

} 58T (2a) OMELIA AUGUSTINI
MPL 3i 616 104 (Vgl. Maı NPB 1! 116, ote 3)

61r NCGIPIT ANTIPA’TIRI(3a)
(!) MA'TUTINUM AS

6Q2V il
F 64T 111

63V
671

T 68V VI
Floriıl CGasın. 2 190; ıbl Casın. IL 475, ber Joh IyS

geteilt. CONSTANTINOPOLITANI70V (4a) PROCGLI
HOMELIA DEI GENITRIGIS MARIAE LEC VII

MPL 1440 Ü  6 ined.
Fol 70V bricht der Einschub ab, olg fol 71r das Schlußstuck des

[(XXII) LEONIS EIUNIO VII MENSIS/ [1]
MPL 5 ‚9 450 01
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7Q2V XXIIN) I1LEM I8
MPL 453

ZTAV (XXIV) LITEM 111
MPL 458

76V -
MPL 447

79r (XXVI) L1LTEM
MPL 5 ‚9 456 (Floril. Casın. 2’ 196; ıbl Casın. 481).

81Vv XAXVIIL) NGIPIT OMELIA RCH-
ANGELI

MPL 1249 au Homiliar, Evangelia II hom
Mıtte

S7T NGIPIT SIDORI RCH-
ANGELI 11

MPL 554 Sententiarum I Cap
Q71v (XXIX) ILEM NDE 111

MPL 1013 (App ad Gregor Pateril eXpOsıl10 et
est lıb X I1 Cap 1111 Codex anderer Schluß)

Q03v LITEM
MPL 083 (S Paterıil CÄD lib Cap (stark geändert)

ÖObr (XXXI) INGIPIUNT NATALE

Maı NPB 11 nach diesem Codex (Augustinus!)
QBY XXXII) NATALE 11

F 98T ITEM NDE 111
Maı NPB 1’ 118 59; Z dıesem Codex (Augustinus).

101y NCGIPIT LECGTIO EVANGELLII SEC MATTIHAEUM
Matth. 4! 18—)9)

102r (XÄXXIV) NCGIPIT OMELIA LECGTIONIS EIUSDEM
BITA POPULUM ANDRE

DIE NATALIS EIUSDEM IV
MPL 1093 (S Gregor)

104V (XXXV) NCGIPIT AUGUSTINI
ANDREAE
MPL 35 TAC Joh VII 1441

10771 (XXXVI) L1LEM VI
MPL Fortsetzung des Vorigen,

1107 NGIPIT OMELIA DOMINI
MPL 5 9 843 app

112y (XXXVIII) ILEM 11
MPL 1975 116 Uun: 57 847 AaDpD

(XXXIX) 1L1EM NDE 111
MPL 531
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(XL) NGIPTL OMELIA
DOMINI

MPL 7 9 1077
Von spaterer Hand hinzugefügt: Luc. Er SIıgna in Sole el luna.

120T L1TEM OMELIA EIUSDEM 11
MPL 76, 1095
Von spaterer Hand hinzugeflügt Cum audisset Ilohannes

In vinculis elus.
1247 (XLII) LILIEM OMELIA EIUSDEM

MINICA 111
Von spaterer Hand hinzugelügt: Joh. iserun' Iudaei aD Hie-

rosolymıs.
MPL 7 9 1099

128T NGIPIT LEGTIO EVANGELILII SEC
Luc 1— 11

128V (XLIII) NGIPIT OMELIA LECGTIONIS EIUSDEM
BITA POPULUM BEATUM PETRUM APOSTO-
LUM X11 QUARTAÄ
ADVENTU

MPL 76, 1160

139v
IGCA
(XLIV) NGIPI'NT INGARNATI OMI-

I
MPL 4 9 1133; 97,; 845

142V NGIPTIT LEONIS
ING.  NE S”

MPL 5 $ 755; Spicileg, Casın 81

149Vv (XLVI) NGIPIT OMELIA AUGUSTINI R=
NATIONE

MPL 39, 2196 245

151v (XLVII) NGIPIT LEONIS
DECGIMI

MPL 5 9 168
11i 54AV LITEM NDE

MPL 5 9 182
111.156 V (XLIX) LTEM NDE

MPL 54, 182

158V (L) NGIPIT OMELIA AUGUSTINL NATALL

MPL 57, 4027 81
160r (LI) LLTEM

MPL 3 9 2161 295 (Vgl Morin; Etudes, Textes, Decouvertes:
10  z 1? 499, 45)

111163r ITEM
MPL D7, 707
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164V (LIII) LITEM NDE
MPL 7, 765 S77

165VY LITEM
MPL 57, 703 (Anfang 1mM Codex vetwas geändert).

1677 (LV) - V{
MPL 38, 1467 334 (Vgl ben ermo XVII); dieser Sermo

ıst dıe Haälfte des vorgenann(ten, ber miıt vielen Varılanten.
169v [LEM QUORUM VII

MPL 5 9 7U ul (Anfang 1mM GCodex geändert).
170 (LVIT) LLTEM 1888

MPL SW 7U (mit geandertem Anfang).
1792V (LVIII) LLTEM QUORUM

Floril. Casın. 1, 174 (Mai NPB, 17 Note)
174V NGIPIT OMELIA NATALICIA SANGTORUM

CO  UM
ıbl Casın. 1’ 175 (in na  — mart. Hıldae, Evorae, Julihae

et Theogenis!) MPL 193 Hieronymus ıIn 2 9
177Vv (LX) NATALE QUORUM 11

MPL 5 9 418 (de Eusebio).
181v 1LEM QUORUM 111

MPL 57 TAT:
183VY NGIPIT NATALICGIA

MPL 3 , 573 (Anfang völlıg geändert).
185V 11
18  ® 111
190x* (LXIIT)  SIAE NGIPIT OMELIA L

MPL 39, Z  S 229; 57, 317/9, AaPpP
1937r (LXIV) LLEM I1

MPL 3 9 24171 2831° 57, 883, ApPpP
195v z NDE 111

Liveranı.
198V

RU  — OPERUM AEDIFI  ON
(LXVI) NGIPIT INSTRUMENTUM MAGNUM BONÖO-

Benedictus; Regula CaDb.
199v (LXVII) NGIPIT OMELIA AUGUSTINI

MPL 3 9 1897
202T NCIPIT ÖO-

NEM ANIMAE
Maı NPB 11 124

205r (LXIX) AEDIFI  IONEM
ANIMAE

Maı NPB 1) 127
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207T LITEM AEDIFIGATIONEM
ANIMAEL

MPL 3 9 2206 249 (Vgl Maı NPB 1‚ 124, ote li
diese samtlıchen Sermones Augustin zuteilt).

911r (LXÄXIL) LITEM AEDIFI  1ONEM
ANIMAEL

Maı NPB 15 1285 Hıezu ote 125 und Note 1, 129
9157 (LXÄIL) NGIPIT OMELIA AUGUSTINI 1IEM

UDIGII
MPL 3 $ 2210 251 (Viele Varianten!)
Expliciunt SCTIHN S, Aug ad aedificationem anımae Hu VI de

die iudicii NUmmn.

216r NCGIPTIT AUGUSTINI NATALE
SANCGTI

MPL Ö, 1420 312
919r (LXXIV ) ITEM AUGUSTINI NATALI

MPL 3 9 1423 S
221 v (LXXV) ILEM AUGUSTINI NATALI

Mıt tarken Varıanten!MPL 38, 1412 310.
299Qv (LXXVI) LITEM AUGUSTINI NATALI

Maı NPB 15 130
929AT S AUGUSTINI NATALI

MPL 3Ö, 1414 3A11 (4 Absätze, jeder mıiıt Initiale).
Expliciunt S, Augustini de natale Cypriani 1uM,

931v (LXXVIIIL) NGIPTITT AUGUSTINI NATALI
SANCGTORUM GCOSMAE DAMIANI

Maı NPB 1‚ 131 Da hiler eın Quaterni1i0 e ist der
Sermo unvollständig; on Casın. l? 173 geben ıhn SaNZz.
(LXXIX) (wahrscheinlich och eın ermo für Cosm.

un! Damıan
(LXXX) A Pa
(LXXXI) /SERMO AUGUSTINI NA  — VIN-

MPL 3 9 1254 273 Schluß des Sermo vorhanden.
933V LTEM AUGUSTINI NATALILI

MPL 3 'g 1252 274 (M-Text länger).
235r (LXXXIIUI) NGIPIT AUGUSTINI NATALI

SANCGTAE PERPETUAÄAL
MPL 3 9 1281 282

239r ITEM AUGUSTINI NDE
MPL 3 9 1286 282
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92939v (LXXXV) LILEM SERM NDE
MPL 3 , 1715 304 bei Vatasso, Inıtia Patrum übersehen).
Expliciunt Perpetuae et Felicitatis.

92A17 NGIPIT AUGUSTINI NATALI
VICTORIAEKEK
MPL 3 9 1284; 281 Maı NPB 1, 132 S, 6| (aus diesem Codex).
Explicit S: Victoriae.

92441 (LXXXVII) NGIPIT AUGUSTINI
NATALI GENESII

Maı N PB 17 134 67 (aus diesem Codex)l
92451 (LXXXVIIIL) ITEM AUGUSTINI NATALLI

GENESII
Maı NPB l’ 135 (aus diesem Codex).
Explicit Genesil.

92461 NGIPTI T AUGUSTINI NA’TALI
SANGTORUM FELIGIS ADAUCIII VIA HOSTIENSE

Maı NPRB l? 136

2471 (XC) LITEM AUGUSTINI EIUSDEM FELI-
GIS ADAUCGTII

Maı NPB 1) 1 A
Expliciunt 5. Augustini IN: natalı . Felicis

2458V NGIPIT OMELIA JOHANNIS GYRYSOSTO-
MI, QUANDO SIA REGRESSUS EST GONS’TAN-

MPG D2, 421
Explicit de reversione eiusdem sia.

295Q2v (XGII) NCIPIT NATALI
IPSIUS

MPL 5 5 141
954AV (XGIII) 1LEM LEONIS EIUSDEM

MPL 5 ‚9 144

9257V (XCIV) LTEM EONIS EIUSDEM
MPL 4, 148
Expliciunt Leonis LO de die natalis e1us

SIVEe a liis (1) pontfcIs.
260Y EVA INGIPIT AUGUSTINI DAM ET

Maı NPB 17 138 7 aus diesem Codex)
9263r (XGVI) z AUGUSTINI DAM

Maı NPB 11 140 72 (aus diesem Codex)
2651 (XGVII) LITEM AUGUSTINI DECGIMIS

INFERENDIS
Maı N PB L 142
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267V ITEM AUGUSTINI
EL  IS

Maı NPB 1, 144
Q7OVY (XGIX) LILEM AUGUSTINI VIRTUTIBUS

DOMINI JESU CHRIS'TI
Maı NPB 1’ 147

971Vv (C) LLTEM AUGUSTINI FILIUM
UNIGUM RESUSCGITATUM

MPL 6 5 865 ADD
267V Spalte Mıtte nde des Sermo;: darunter (Spalte A, eer

DEO GRATIAS SER/MONES SANCGUITI
SOL/LEMNITAÄTIBUS DI/VERSORUM SANCGTO/RUM

NUMERÖO GENTUM
q | \ Aaus den Titelangaben des Lektionars 1äßt sich

u  - das Kalendarıum herstellen, das UNseIeIll Agimundus VOTI -

gelegen hat. Im Folgenden gebe ich 1n der Reihenfolge
der Handschriiften, nıicht ineinander verarbeıtet. Links der 'Titel
der Tag der Heilige des Tages, S1C. die SECENAUE Tagesbedeutung
der Bezeichnung nıcht feststellen ließ, habe ich den Haupttitel ın
eine Klammer gesetzl. Dann gebe ich die Zahl der Lesungen
bei den einzelnen Gelegenheıten, endlich das alum, bZwW. die est-
gelegenheit ach heutigem Sprachgebrauch. Der Kinschub für
Maniä Himmel{fahrt steht 1n Klammer.

E AY- 3835 I1 AND
Datumelegzenhei Zahl der Lesungen:

de Dassıone domini Passionssonntag
vigilia OSaTlle Palmsonntag
ieria DAaSS1ONIS armontag
feria Dass1oN1Ss Gründonnerstag
Teria VI DAasSsSı0N1S Karfireit
sab. 5. sab paschae) Karsamstag
Dascha Ostersonntag
ieria Daschae Ostermontag
Ieria I1 Daschae
de alleluia Osterdienstag  ”
ad neophytos[ ]diebus

die OCTIAaV. paschae eißer 'Sonntag
SCENSIO Christi Himmelifahrt
Dentecostes Pfiingsten

loann. apt Juni
Philipp. et Jacob Mai

Petri vigilia) Juni
9(IT vigilia)

Pauli vigilia)
Y(IT vigilia) —_{ i CN ON ON ON ın ı r AT S ON CCAOCOONXIl Apostolorum
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LA 3836 II1 AND
Maccabaeorum August

Massae andıdae August
Aysti 1 August
Laurenti 13) August
Susannae 11 August

(Assumptio BMV.) August
Jeiun. VIIL mensis / September

Archangeli September
AÄAndreae November

(de adventu omini)}
dominica adventus Adventsonntag

111 —_{ (N] C(Y) \“ 37

/de ,  E  incarnatione/
leiun. mensIis DezembCT
Natale martyrum

99 CONTESSOT Kommune
39 VITZzInum

dedicat. ecclesiae Ki=rchryeihe/ad qaedilicationem animae /
Cypriani Séptember

Cosmae et Damianıi September
Vincenti Jänner

Perpetuae et Felicitatis März
Victoriae Oktober
Genesi August

Felicis et Adauct* August
/Ioh TVYS de SIa regressus /
Natale epISCODiI Jahrestag des apstes
de Adam eit Eva
de decimis inferendis /
de eleemosynis
de Virtutibus Il Chr. C A NN ır O] FA zrnf yn yn

AT e
CMa Cs C CMde filium unıicum viduae resuscitatum /

ANHANG
elegzenhei Station: Zahl der Lesungen
sab. hebdom. I1 Petrus et Marcellinus
ier. hebd. 111 Laurentius in Lucina
Ier. hebd Paulus

(in mediana)
ier. hebd Eusebius 1

Die Fragen, die uns das Kalendarıum aufgıbt, sind interessant
und schwierig. Ihre Lösung soll später einmal 1mM Zusammenhang
mıt anderen Lektionarien un annn 1mM Zusammenhalt mıiıt den
übrigen liturgischen Büchern versucht werden. H  1er und jetzt
genuüge NUur der Hinweis, daß and 11 ıIn sehr guter Ordnung VO
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Passıonssonntag bis Peter un qaul führt, and 111 behält
anfangs gleichfalls die Monatsordnung, gıbt ann eine Art VO  >
Kommune und einen bunt gemischten Nachtrag. Es ist klar, daß
der Weihnachtskreis mıt den Festen bıs März un der Anfang aer
Quadragese ın einem ersten Band, der eben leider e beisammen
stand.

A Die verschiedene Anzahl der Lesungen
den verschiedenen Gelegenheiten Jegt nahe, die Frage ach der
SCNAUCNH Organisierung der Lesungen, zumal eben der Väterlesungen,
näher untersuchen. Weıterhin müßten Aaus den verschiedenen
Lektionarıen die Art der Auswahl bestimmter Sermones und
Homilien iür die einzelnen Gelegenheiten untersucht werden. Der
Zweck mancher Stücke, D ‚ad qedificationem anımae", ist über-
haupt eLWAaAS dunkel. Es wären die Einzelsammlungén‚ die offenbar
die Grundlage Tür die Lektionarien SInd, vielleicht test-
zustellen. EKEs könnte manches abfallen ZUr Textgeschichte der
Väterlesungen. Es muß überhaupt das I11 Jahrhundert herum
eine geWIsSe Konsolidierung ın den Dingen der Lesungen eingetreten
se1n, da WIT AUSs dieser Zeit mehrifache ammlungen dieser egen-
stände haben, D 1Ur eın wenı1g ach Agımundus ın der ähe die
Sammlung des Alanus VOoO Farfa ?!3). der wieder um diese Zeıt
die Sammlung des eda Am Ausgang des Jahrhunderts stehen die
oiiziellen Sammlungen des Paulus Diaconus un VOTLT em Alcuins.

Es mMussen ler Bewegungen vorliegen, die eine gewlsse Ahnlich-
keit mıt denen in der Sakramentargeschichte haben düri{ften. Vor
allem in den Kalenderfragen müßten beiderseitige Ergebnisse 1n
sorgfältig abgewogene Übereinstimmung gebracht werden !*). Hier
liegt och eine ZWar mühsame, aber für die Klarheit der (Gresamt-
entwicklung der Liturgie wichtige Kleinarbeit VOL dem Liturglie-
iorscher. Möge dieser kleine, vorläufige Hinvweis 15) auf das äalteste
stadtrömische Lektionar auch für cdiıeses Gebiet der Liturgieforschung
Aufmerksamkeit un: Mıtarbeit wecken.

13) Es sel hier hingewiesen au eine In Bälde erscheinende Arbeit memes
Mitbruders Ho SS über das Alanushomilhiar.

14) Man vergleiche die Ausführungen Baumstarks In P  C IN=
stark Die alteste erreichbare Gestalt des liber SaCT. NNı CIr + IN Liturgzie-
ZESC Quellen (1927) Münster.

Der Verfasser dieses In absehbarer eit über diese Fragen welter=-
hin Aufschluß geben können In einer umfassenderen Studie über Lektionarien
überhaupt, weshalb hier das Hauptgewicht Aaut die Inhaltsangabe dieses äaltesten
Lektionars gelegt wurde, ohne viele Einzelheiten näher Derühren


